
Vorlage-Nr.: 267/2009/MO/BV

Haushaltsstelle Bezeichnung der Haushaltsstelle

Soll nach dem 
Haushaltsplan 

(einschl. 
Nachtrags-
haushalt)

Anordnungssoll Mehrbetrag
davon bereits 

berichtet/ 
genehmigt

noch zu 
berichten B e g r ü n d u n g

€ € € € €
1 2 3 4 5 6

07.09.2009
Verwaltungshaushalt:

02000.672000 Erstattung Bewirtschaftungsksoten an das 
Amt

2.200,00 2.393,91 193,91 0,00 193,91 gestiegene Energiekosten gemäß 
Abrechnung 2008

11000.500000 Gebäudeunterhaltung Notunterkünfte 1.500,00 2.197,92 697,92 0,00 697,92 Erneuerung von Öfen in den 
Notunterkünften

36000.600000 Veranstaltungen der Gemeinde 500,00 1.363,46 863,46 0,00 863,46 Energie- und Handwerkermesse
46020.510000 Kinderspielplätze 2.500,00 4.270,91 1.770,91 0,00 1.770,91 Doppelstabmattenzaun für Spielplatz 

Achtermoor
54000.677000 Kostenanteil für Diakoniestation 10.600,00 11.318,68 718,68 0,00 718,68 Zuschuss Hospitzdienst
56000.540010 Kosten der Gebäudereinigung für Vereins- und 

Umkleidegebäude
9.800,00 9.866,49 66,49 0,00 66,49 Fensterreinigung Vereins- und 

Umkleidegebäude
61000.650000 Kosten der Bauleitplanung 10.000,00 11.263,35 1.263,35 0,00 1.263,35 Bauleitplanung B-Plan 27
63000.713000 Umlage an den Wegeunterhaltungsverband 33.000,00 33.023,29 23,29 0,00 23,29 Umlage 2009
69000.713000 Umlage der Wasser- und Bodenverbände 8.000,00 8.257,23 257,23 0,00 257,23 gestiegene Umlage 2009 des Wasser- 

und Bodenverbandes Pinnau-Bilsbek-
Gronau

76000.540000 Bewirtschaftungskosten Sport- und 
Freizeitzentrum

13.000,00 14.179,29 1.179,29 0,00 1.179,29 gestiegene Energiekosten

02000.935000 Erwerb von beweglichem Vermögen 4.500,00 5.037,99 537,99 0,00 537,99 Einrichtung Sitzungssaal
Gesamt 95.600,00 103.172,52 7.572,52 0,00 7.572,52

7.572,52Summe des Berichts gemäß § 4 der Haushaltssatzung =

Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 2.500,-- € nicht 
übersteigt. Die Zustimmung gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, die Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben zu informieren. 

Gemeinde Moorrege

Information des Bürgermeisters
für das 1. Halbjahr 2009 gemäß § 4 der Haushaltssatzung


